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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag 8.00 - 13.00 Uhr 
Montagnachmittag (nur Einwohnermeldeamt) 14.00 - 16.30 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag (außer Einwohnermeldeamt) 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: jeden Freitag 15.30 - 17.00 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: jeden Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei/Hauptamt Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Vorzimmer Bürgermeister/Kämmerei Frau Wiegand 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Barth 96 69-12 
fbarth@lauterstein.de Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus 0170/5722313
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula 0170/5722312 
Handy Klaus 0170/5722313 
Handy Burkhardt 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen) 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07331/9467791
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten:  Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Notfallpraxis an der Helfenstein Klinik, 
Eybstraße 16, 73312 Geislingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Not-
fallpraxis kommen. 
Achtung: Neue Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für 
medizinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: 
kostenfreie Rufnummer 116117 

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, Eichertstraße 3,
73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117 

Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161/64-0) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zentrale Rufnummer: 01806 – 071610 

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag 8 – 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 – 070711 

Urlaub:
Praxis R. Deinfelder vom 19 – 23.10.2015 Urlaub.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 17./18.10.2015:
Dr. B. Müller, Boßlerstr. 15, 73092 Heiningen, Tel. 07161/4885
Sprechzeiten nach tel. Vereinbarung

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 16.10.: Adler-Apotheke, Schillerplatz 5, Göppingen, 
Telefon (07161) 9564002

Sa., 17.10.: Axel‘s Markt-Apotheke, Marktstr. 25,  
Göppingen, Telefon (07161) 961250

So., 18.10.: Brücken-Apotheke, Hauptstraße 4,  
Eislingen/Fils, Telefon (07161) 815555

Mo., 19.10.: Hirsch-Apotheke, Hirschplatz 2, Faurndau, 
Telefon (07161) 910300

Di., 20.10.: Filstal-Apotheke, Heidenheimer Str. 63, 
Süßen, Telefon (07162) 939793

Mi., 21.10.: Apotheke im Kaiserbau, Poststr. 14,  
Göppingen, Telefon (07161) 78915

Do., 22.10.: Dölzer‘sche-Apotheke, Lange Straße 35, 
Süßen, Telefon (07162) 7555

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.
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Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 16.10.: Herrn Peter Lenz,
 Am Hohlenbach 10, Lauterstein-Nenningen
 zum 71. Geburtstag

am 17.10.: Frau Helene Barth, geb. Fischer,
 Josefstr. 15., Lauterstein-Weißenstein
 zum 84. Geburtstag

am 18.10.: Herrn Armin Karl Mayer,
 Lindenstr. 4, Lauterstein-Nenningen
 zum 79. Geburtstag

am 19.10.: Frau Monika-Rosemarie Halmen, geb. Carp,
 Degenfelder Str. 51, Lauterstein-Weißenstein
 zum 77. Geburtstag

am 19.10.: Herrn Karl Hugo Widmann,
 Rechbergstr. 18, Lauterstein-Weißenstein
 zum 74. Geburtstag

am 21.10.: Herrn Claude Mayer,
 Kaltenfelder Str. 11, Lauterstein-Nenningen
 zum 70. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Standesamtliche Nachrichten
Monat September 2015
Eheschließung:
am 12.09.: Nicole Ursula Suhm und Dominik Alexander 

Köhler, Kirchstraße 27, Lauterstein-Nenningen

Wir gratulieren dem Brautpaar und wünschen alles Gute für die 
gemeinsame Zukunft.

Sterbefälle:
am 10.09.: Hans Günter Franik, Friedhofstraße 37,  

Lauterstein-Nenningen

Den Hinterbliebenen gehört unsere aufrichtige Anteilnahme.
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Fundbüro
Auf dem Pausenhof der Grundschule Lauterstein wurde ein 
einzelner Schlüssel mit weißem Band gefunden.
Abzuholen während der üblichen Öffnungszeiten beim Rathaus, 
Zimmer E7.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Am Mittwoch, dem 21. Oktober 2015, findet um 19.30 Uhr 
eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal 
des Rathauses in Lauterstein statt.

Tagesordnung: 
1. Ehrung der Blutspender 
2. Bürgerfragen 
3. Genehmigung der Protokolle der öffentlichen Gemeinderats-

sitzungen vom 22.07.2015, 23.09.2015 und 30.09.2015 
4. Bekanntgaben der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
5. Investitionspaket des Bundes zur Förderung finanzschwacher 

Kommunen – Vorberatung 
6. Abbruch Gebäude Hauptstraße 47 – Beauftragung von Inge-

nieurleistungen
7. Neugestaltung Friedhof Weißenstein – Beratung des Gestal-

tungsentwurfs VTG Straub; Beschlussfassung der Planung 
8. Gemeindeverwaltungsverband Mittlere Fils – Lautertal 
 a.  Konstituierung der Verbandsversammlung nach der Ge-

meinderatswahl 2014 
 b.  Wahl des Verbandsvorsitzenden 
 c.  Wahl der stellvertretenden Verbandsvorsitzenden 
 d.  Aufstellung des Flächennutzungsplanes 2035 für den 

Gemeindeverwaltungsverband Mittlere Fils-Lautertal 
  i.  Grundsatzbeschluss nach § 1 Abs. 8,2 Abs. 1 BauGB 
     ii.  Abbruch des Aufstellungsverfahrens zum Flächennut-

zungsplan 2020 
 e.  Flächennutzungsplan 1984: Berichtigung nach § 13a Abs. 

2 Nr. 2 Baugesetzbuch 
 f.  Allgemeine Finanzprüfung 2007 bis 2012 und Prüfung der 

Bauausgaben 2011 bis 2014 
9. Überörtliche Finanzprüfung durch das Kreisprüfungsamt für 

die Jahre 2011-2013 – Unterrichtung des Gemeinderates 
über die wesentlichen Prüfungsfeststellungen gemäß § 114 
Abs. 4 GemO 

10. Verschiedenes 

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. 

Michael Lenz 
Bürgermeister 

Markierungsarbeiten am Volksbank-Parkplatz:
Am Vormittag des 21.10.2015 werden im Parkbereich vor der 
Volksbank in Nenningen Parkplatz-Markierungsarbeiten von der 
Firma Lautenschlager + Kopp durchgeführt. Dafür ist es erforder-
lich den gesamten Parkbereich vor der Volksbank abzusperren. 
Die Sperrung wird am Nachmittag des 20.10.2015 vom Bauhof 

vorgenommen. Es wird darum gebeten in dieser Zeit keine Fahr-
zeuge in diesem Bereich abzustellen.

Ihre Stadtverwaltung

 Information, Beratung und Auskunft über
 - Renten
 - Medizinische Rehabilitation
 - Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
 - Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
 - Versicherungsfragen

Mittwoch, 21.10.2015
von 8.40 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.40 Uhr
im Rathaus in Donzdorf (Schloss)
Zimmer 2 (EG, beim Bürgerbüro)

Achtung - Achtung!
Terminvergabe nur noch unter der Telefonnummer: 0 71 61/96 
07 30 oder per E-Mail: aussenstelle.goeppingen@drv-bw.de
(wichtig bei E-Mail: Angabe der Telefonnummer unter der 
man tagsüber erreichbar ist, dann ruft die Rentenversicherung 
zurück!)

Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren Perso-
nalausweis mit.

MOVE 2015 – Mit Gott Vielfalt entdecken
Ein buntes Programm erwartete die Besucher am letzten Sep-
temberwochenende auf dem Kirchplatz in Weißenstein, denn 
schließlich wollte MOVE Farbe ins Leben bringen. Mit bunten 
Luftballons für die Kinder, einem fröhlichen „Laudato si“ und ei-
ner Einführung in die Welt der Farben durch Gemeindereferentin 
Elke Lang begann das bunte Treiben rund um die Kirche in Wei-
ßenstein. Die Kinder wetteiferten mit Farbspritzen um den Rang 
der wichtigsten Farbe. Aus dem Farbenstreit ging ein abstraktes 
Kunstwerk hervor, das letztendlich keine Farbe so recht zum 
Leuchten brachte. Besser gelang dies, als die Farben sich einigten 
und zu einem wunderschönen Regenbogen zusammenrückten, 
der die Vielfalt und die Buntheit des Lebens wiederspiegelte.
Eine bunt gemischte Gruppe von Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen machte sich auf den steil ansteigenden Schloss-
weg, um an verschiedenen Haltepunkten Stationen des eigenen 
Lebens zu reflektieren und die Nähe Gottes darin zu entdecken. 
Ereignisse und Erfahrungen wie Taufe, zwischenmenschliche Be-
ziehungen, Höhen und Tiefen des Lebens, Trauer und Hoffnung, 
Gebet und Stille wurden dabei durch Perlen symbolisiert und 
zu einer Perlenschnur gefasst, die den Träger jederzeit an die 
Präsenz Gottes im eigenen Leben erinnern.

Geänderte Öffnungszeiten des Einwohner-
meldeamts 
Die Nachmittagssprechstunde des Einwohnermeldeamts wird 
bis auf weiteres auf Montagnachmittag, 14.00 Uhr bis 
16.30 Uhr, verlegt. 
Gerne können Sie außerhalb der Öffnungszeiten telefonisch 
(07332/96690) einen Termin vereinbaren.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis – herzlichen Dank! 

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
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Eine weitere Gruppe nutzte die Gelegenheit zu einer Führung 
durch das Schloss Weißenstein. Oliver und Ninja Kage mach-
ten in der renovierten Schlosskapelle einen Streifzug durch die 
bewegte Geschichte des Schlosses und ließen die Besucher stau-
nen angesichts der faszinierenden Exponate, die im Institut für 
Mikrofotografie des Wissenschaftlers Manfred Kage entstanden 
sind. In bunten Reflexionen leuchtende Kristalle aus chemischen 
Stoffen, Gesteinspräparate, aber auch skurrile Erfindungen zur 
Lichtprojektion boten sich den Augen der interessierten Besu-
cher.
Zwischendurch konnten sich alle Teilnehmer im Café im Ge-
meindehaus bei leckeren Kuchen stärken und die Ausstellung 
„Wortfetzen“ der Lautersteiner Künstlerin Iris Kopp auf sich 
wirken lassen. Bibelzitate und Aphorismen aus der Weisheitslite-
ratur sind in Collagentechnik mit fotografischen Hintergründen 
verwoben. Auch Arbeiten in Acryl sind zu sehen. Die Ausstellung 
ist noch am 11.10., sowie von 16. - 18.10. geöffnet.
Nach einem stärkenden Abendessen bestehend aus roter, grüner 
und gelber Suppe erwartete die Gäste in der Kirche eine Präsen-
tation von Bildern von Sieger Köder, ausgewählt und vorgestellt 
von Referent Hermann Sorg aus Hohenberg. Der langjährige 
Wegbegleiter des im Januar verstorbenen Pfarrers und Künstlers 
kommentierte die Farbsprache und das Schaffen Sieger Köders 
anhand der Glasfenster, die dieser für die Jakobuskirche in 
Hohenberg geschaffen hat. Kirchenmusiker und Organist Simon 
Johannes Fröstl setzte die Bildaussagen in Orgelimprovisationen 
um und zögerte nicht, die Weißensteiner Orgel in all ihren Far-
ben zum Klingen zu bringen. 
Die Abendveranstaltung mündete in einen angeregten Aus-
tausch bei Cocktails und Snacks im Gemeindehaus und fand 
schließlich einen besinnlichen Abschluss beim Taizégebet in der 
inzwischen mit Kerzen erleuchteten Kirche. 
Der Sonntag begann mit einer Morgenwanderung in den Son-
nenaufgang rund um Weißenstein. Wanderer und Frühstücks-
hungrige stärkten sich am reichhaltigen Buffet im Gemeinde-
haus. Im anschließenden Familiengottesdienst wurden nochmal 
alle Register der Farben gezogen. Die Schöpfung Gottes, die 
Zusage der göttlichen Gegenwart im Symbol des Regenbogens 
und das Vertrauen auf Gott, als den Urgrund allen Seins und 
der menschlichen Existenz waren Themen des bunten Gottes-
dienstes, der musikalisch gekonnt umrahmt wurde von der Band 
Sinai.
Auch beim anschließenden Mittagessen ging es noch einmal 
bunt zu, sowohl durch das bunte Essensangebot, wie auch 
durch die bunte Schar an Besuchern, die es sich gut schmecken 
ließen.

Neues Bundesmeldegesetz ab 1. November in 
Kraft – Was ändert sich, was ist neu?
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das am 1. November 2015 
in Kraft tritt, wird erstmals das bereits bisher in den einzelnen 
Bundesländern geltende Melderecht deutschlandweit vereinheit-
licht. Damit treten zugleich einige Änderungen in Kraft, die von 
Bürgerinnen und Bürgern - z.B. bei einem Wohnungswechsel - 
künftig zu beachten sind.

Hier nun ein Überblick über die wichtigsten Regelungen:

1.) Anmeldung und Abmeldung
Es bleibt bei der in Deutschland bekannten Pflicht zur Anmel-
dung bei der örtlichen Meldebehörde. Anders als bisher hat der-
jenige der eine Wohnung bezieht, aber nun zwei Wochen Zeit, 
um sich nach dem Einzug bei der Meldebehörde anzumelden. 
Bislang galt eine Frist von einer Woche.
Die Abmeldung einer Wohnung bei der Meldebehörde ist nur 
erforderlich, wenn nach dem Auszug aus einer Wohnung keine 
neue Wohnung in Deutschland bezogen wird. Neu ist in diesem 
Zusammenhang auch, dass die Abmeldung einer Nebenwoh-
nung künftig nur noch bei der Meldebehörde erfolgt, die für die 

alleinige Wohnung oder die Hauptwohnung zuständig ist.
Für folgende Lebenslagen sieht das Bundesmeldegesetz künftig 
zusätzlich zu den bereits geltenden Ausnahmen weitere Ausnah-
men von der Meldepflicht vor:

- Wer in Deutschland aktuell bei der Meldebehörde gemeldet 
ist und nicht länger als sechs Monate eine weitere Wohnung 
bezieht, muss sich für diese weitere Wohnung weder an- 
noch abmelden. Die Anmeldung muss künftig für diese wei-
tere Wohnung erst nach Ablauf von sechs Monaten erfolgen.

- Für Personen, die sonst im Ausland wohnen und im Inland 
nicht gemeldet sind, besteht eine Anmeldepflicht erst nach 
Ablauf von drei Monaten.

- Die bisher bestehende Meldepflicht in Krankenhäusern, 
Pflegeheimen oder sonstigen Einrichtungen, die der Betreu-
ung pflegebedürftiger oder behinderter Menschen oder der 
Heimerziehung dienen, wurde mit dem neuen Meldegesetz 
abgeschafft, solange Bürgerinnen und Bürger für eine Woh-
nung in Deutschland gemeldet sind.

- Für Hotels und Beherbergungsbetriebe wurde die soge-
nannte Hotelmeldepflicht erleichtert. Künftig kann Über-
nachtungsgästen das Ausfüllen eines Meldescheins an der 
Hotelrezeption dadurch erleichtert werden, dass das Hotel 
ihm bereits bekannte Gastdaten schon vorab einträgt. Der 
Gast bleibt allerdings auch zukünftig gesetzlich verpflichtet, 
den Meldezettel eigenhändig zu unterzeichnen.

2.) Bestätigung des Wohnungsgebers
Wieder eingeführt wurde die Mitwirkungspflicht des Wohnungs-
eigentümers bzw. des Wohnungsgebers bei der Anmeldung. Da-
mit sollen künftig sogenannte „Scheinanmeldungen“ wirksamer 
verhindert werden. Die Wohnungseigentümer müssen ihren Mie-
terinnen und Mietern den Einzug künftig schriftlich bestätigen. 
Die Wohnungsgeberbescheinigung ist stets bei der Anmeldung 
in der Meldebehörde mit vorzulegen. Formulare hierzu sind 
direkt im Einwohnermeldeamt oder über unsere Homepage als 
Download erhältlich.

3.) Widerspruch gegen die Weitergabe personenbezoge-
ner Daten auch weiterhin möglich
Wie bereits bisher, steht es den Bürgerinnen und Bürgern auch 
künftig frei, gegen die Übermittlung bestimmter Daten an ver-
schiedene Institutionen zu widersprechen. Der Widerspruch ist 
bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung bzw. der Haupt-
wohnung einzulegen und gilt bis zu seinem Widerruf. 
Im Einzelnen kann gegen folgende Datenübermittlungen beim 
Einwohnermeldeamt Widerspruch eingelegt werden:

- Gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergrup-
pen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen zu Zwecken der 
Wahlwerbung.

- Gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- 
oder Ehejubiläen an Mandatsträger, die Presse oder den 
Rundfunk. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag je-
der folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes 
folgende Ehejubiläum.

- Gegen die Übermittlung von Daten volljähriger Einwohner an 
Adressbuchverlage.

- Gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaft. Der Widerspruch gegen die 
Datenübermittlung verhindert jedoch nicht die Übermitt-
lung von Daten für Zwecke der Kirchensteuererhebung an 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften.

- Gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehr zu Zwecken der 
Nachwuchswerbung für den freiwilligen Wehrdienst.
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Vorankündigung:  
Kriegsgräbersammlung 2015
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge führt seine 
diesjährige Haus- und Straßensammlung vom 1. – 15. November 
2015 durch.
Ersatzweise wird dem Mitteilungsblatt - wie in den vergangenen 
Jahren - in der nächsten Woche ein Überweisungsformular bei-
gelegt, mit dem Spenden an den Volksbund überwiesen werden 
können. Bitte beachten Sie den entsprechenden Spendenaufruf.
Bürgermeisteramt

 Vorankündigung: 
 Am 07.11.2015 feiert die FFW Lauterstein Abt. 
Nenningen ihr 150jähriges Bestehen. Beginn des offiziellen Tei-
les wird um 18:30 Uhr sein. Bei der anschließenden “Blau-Licht-
Party“ mit “DJ Peppe“, lassen wir den Festabend ab ca. 20:30 
Uhr gemeinsam ausklingen. 
Hierzu laden wir die ganze Bevölkerung recht herzlich in die 
Gemeindehalle Nenningen ein. 

Schulnachrichten

 - neues Schuljahr
 - neue Schüler
 - neue Lehrerinnen
 Im Mitteilungsblatt Nr. 40 haben wir bereits 

zwei neue Lehrerinnen vorgestellt.
Weiterhin wird die Schule von der Fachlehrerin Frau Gerstenlauer 
unterstützt. Frau Gerstenlauer wird im Schuljahr 2015/2016 mit 
7 Unterrichtseinheiten hier bei uns an der Grundschule unter-
richten.

             Mein Name ist Ilona Gerstenlauer. 
Ich bin 34 Jahre alt, verheiratet und 
habe zwei Kinder. Zuhause bin ich in 
Steinheim am Albuch. Meine letzte 
Dienststelle war die GWRS in Böh-
menkirch. Ich freue mich sehr hier 
an der GS Lauterstein unterrichten 
zu können und hoffe auf eine gute 
Zusammenarbeit.

 Neue Chemie Räume am RGD 2015
 Pünktlich zum Beginn des neuen Schuljahres 

darf sich das RGD über zwei neue Chemie-
Lehr- und Übungsräume freuen. Diese wurden 
grunderneuert vom neuen Bodenbelag und 

neuer Deckenbeleuchtung über neue Tafelanlagen mit medialer 
Ausstattung bis hin zu neuen Lehrer- und Schülerexperimen-
tiertischen mit herunterfahrbaren Deckenversorgungssystemen. 
Zusätzlich besitzt nun jeder Raum Smartboard, Laptop und 
Dokumentenkamera, was eine hohe Interaktivität im Unterricht 
ermöglicht. Einer der beiden Räume ist außerdem so gestaltet, 
dass sowohl Gruppentische als auch Reihen möglich sind, je 
nach Lern- und Unterrichtssituation. Eine flexible Lernlandschaft 
ermöglicht so die Umsetzung unterschiedlicher pädagogischer 
Konzepte. Investiert wurde außerdem in die experimentelle 
Grundausstattung für alle Arbeitsplätze wie etwa Gasbrenner, 
Glasgeräte, Schutzbrillen etc. sowie die Anschaffung von Sicher-

Freiwillige Feuerwehr Lauterstein

Grundschule Lauterstein

heitsschränken in der Chemie-Sammlung.
Das Rechberg-Gymnasium dankt der Stadt Donzdorf mit Bürger-
meister Stölzle sowie dem Gemeinderat für die großzügige Un-
terstützung dieser Renovierungs- und Erneuerungsmaßnahme.
Damit ist das RGD nun bestens aufgestellt für einen modernen, 
flexiblen und praktischen Chemieunterricht, der auf ein Hoch-
schul- oder Universitätsstudium gezielt vorbereiten soll.

Parteien und Wählervereinigungen

 Einladung zur Kreismitgliederversammlung 
 Wir laden alle Mitglieder des Kreisverban
des Göppingen herzlich ein: am Freitag 16. Oktober 2015 um 
19.30 Uhr in Göppingen, Stadthalle, Restaurant Tresor, 
Blumenstraße 41 an der Kreismitgliederversammlung teilzu-
nehmen.
Tagesordnung: u. A. Delegiertenwahlen, politische Aussprache, 
Landtagswahlkampf.
Wir freuen uns auf Ihre zahlreiche Teilnahme! 

Lautersteiner Vereinsleben

 Ergebnisse von letzter Woche:
 BW Feldkirch - SG Lauterstein 2, 26:29
 HG Oftersh./Schwetz. - SG Lauterstein 1, 32:25

 Spiele am kommenden Wochenende in der 
Kreuzberghalle in Lauterstein-Nenningen

Sa., 17.10.2015, 17.30 Uhr
SG Lauterstein 2 - TSV Bartenbach

Rechberg-Gymnasium Donzdorf

FDP-Kreisverband Lautertal

SG Lauterstein 
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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Sa., 17.10.2015, 19.30 Uhr
SG Lauterstein 1 - TV Plochingen

BWOL: Toptorschützen stehen sich in Lauterstein gegen-
über
Samstag, 17.10., 19.30 Uhr / Kreuzberghalle
SGL – TV Plochingen
Am Samstag um 19.30 Uhr bekommen es die Oberliga-Hand-
baller der SG Lauterstein in der heimischen Kreuzberghalle mit 
dem TV Plochingen zu tun.
Der Aufstieg in die Baden-Württemberg-Oberliga im Mai war 
für den TV Plochingen der bisher größte sportliche Erfolg in 
der Vereinsgeschichte. Als Tabellenzweiter der Württember-
gliga setzte sich der TVP in dramatischen Relegationsspielen 
durch. Die Euphorie im Verein ist entsprechend groß und 
sie hat sicher bereits zum einen oder anderen Punktgewinn 
in der BWOL verholfen. Beispielsweise lag Plochingen am 
letzten Samstag gegen den TSV Schmiden zwei Minuten vor 
dem Schlusspfiff mit vier Toren hinten und schaffte mit der 
Schlusssirene noch den Ausgleich. Nach sieben Partien steht 
die Mannschaft aus der Stadt am Neckar mit ausgeglichenem 
Punktekonto auf dem zehnten Tabellenplatz.
Der bekannteste Akteur beim TVP ist Spielertrainer Daniel 
Brack. Er hatte angekündigt nur noch von der Bank aus aktiv 
zu sein, doch er lief in allen BWOL-Spielen auf und ist nicht 
nur Dreh- und Angelpunkt, sondern führt die Torschützenliste 
der Oberliga an. Doch dort folgt ihm der Lautersteiner Jochen 
Nägele mit nur einem Treffer weniger. Allerdings würden die 
Gelb-Blauen einen Fehler machen, wenn sie sich nur auf Brack 
konzentrierten. Der 24-jährige Halblinke Marcel Ludwig hat 
genauso viele Feldtore geworfen wie Brack.
Nach dem Tabellenstand und mit der Erfahrung aus fünf 
Oberligajahren ist die SG Lauterstein gegen den Aufsteiger 
favorisiert. Doch Trainer Stefan Klaus hat Grund zur Sorge: „Es 
sieht so aus, dass Florian Beutel und Felix Thrun am Samstag 
nicht mitwirken können. Damit fallen bei uns wichtige Leute 
im Mittelblock in der Abwehr aus.“ Auch Mittemann Christi-
an Stuber ist durch seine Verletzung in der Vorwoche noch 
gehandikapt. Jammern will Stefan Klaus jedoch nicht. Er sieht 
in seiner Mannschaft „genügend Potential“ und in der Kreuz-
berghalle will man der Gästemannschaft auf keinen Fall Punkte 
überlassen.

Angebote des Bewirtungsteams
Die SGL will mit Fans und Gästen beim Heimspiel „Okto-
berfest“ feiern. Dirndl (Frauen) oder Lederhose (Männer und 
Frauen) sind an diesem Abend im Foyer angesagt. Bierbowle 
oder Paulaner offen werden ausgeschenkt. Zum Essen wird 
Krustenbraten mit Kartoffelsalat besonders empfohlen. 

Landesliga: 
Samstag, 17.10., 17.30 Uhr / Kreuzberghalle
SGL 2 – TSV Bartenbach
Beim Heimspieltag in der Kreuzberghalle empfängt die SG Lau-
terstein II am Samstag um 17.30 Uhr den TSV Bartenbach.
Der TSV Bartenbach hat mehrere Jahre Erfahrung in der Lan-
desliga. Dem Abstieg 2013 in die Bezirksliga folgte der sofor-
tige Wiederaufstieg. Am Saisonende 2014/2015 wurde der 
Klassenerhalt auf einem Platz im hinteren Mittelfeld geschafft. 
Auch in der laufenden Spielzeit wird der TSV nicht um einen 
Spitzenplatz mitspielen. Die Partien gegen Wernau, Uhingen/
Holzhausen und Herbrechtingen/Bolheim gingen verloren. Ein 
Erfolgserlebnis hatte die von Andreas Rascher trainierte Mann-
schaft am letzten Samstag beim knappen 28:27-Heimsieg gegen 
die TG Nürtingen.
Lautersteins Trainer Antonio Oliveira will mit seinem Landesliga-
Team in der Kreuzberghalle zum dritten Mal gewinnen. Die 
Gelb-Blauen der SGL II haben im Heimspiel auch allen Grund 
sich voll ins Zeug zu legen. Zuletzt waren ihre Anhänger nämlich 
nach der Klatsche zu Hause gegen Frisch Auf II ziemlich ent-
täuscht. „Wir haben in den beiden ersten Spielen und zuletzt 

in Feldkirch in der Abwehr gut gearbeitet. Das will ich wieder 
sehen und wenn wir im Angriff den Ball laufen lassen und 
konzentriert die Lücken nützen, bin ich und werden auch unsere 
Fans zufrieden sein,“ stellt sich Antonio Oliveira vor. 
Auf jeden Fall hat es die SGL II verdient, dass sie von zahlreichen 
Anhängern in der Kreuzberghalle angefeuert wird.

Baden-Württemberg-Oberliga
HG Oftersheim/Schwetz. – SG Lauterstein 32:25 (14:11)
Fehlwürfe führen zur Niederlage beim Tabellenführer
22 Fehlwürfe und ein schlechtes Überzahlspiel kosteten die SG 
Lauterstein zwei Punkte bei der HG Oftersheim/Schwetzingen. 
Das Spiel endete mit 32:25 (14:11). 
Kampfgeist, mannschaftliche Geschlossenheit und ein hervor-
ragendes Tempospiel zeichneten die SGL in der noch jungen 
Saison aus und ebneten den Weg für ein Spitzenspiel in Schwet-
zingen. Diese Tugenden konnten die Gelb-Blauen am Samstag 
nicht dauerhaft bieten. Was die SGL phasenweise auf dem Spiel-
feld zeigte war gut. Doch entweder scheiterten die Schützen 
aus guten Positionen reihenweise an Torwart Daniel Unser oder 
Abspielfehler luden die Gastgeber zu schnellen Kontertoren ein. 
Oftersheim/Schwetzingens Coach Martin Schnetz ließ Andreas 
Schuster eng decken. Seine einfachen Tore wurden im Angriffs-
spiel der SGL schmerzlich vermisst. Es dauerte bis zur 5. Minute, 
bis Jochen Nägele den ersten Treffer der Lautersteiner zum 3:1 
erzielen konnte. Zu diesem Zeitpunkt hatten die Gäste bereits 
beste Einschussmöglichkeiten ausgelassen. Zwei schnelle Ge-
genstöße von Tobias Schmid und Steffen Nägele sorgten für den 
Ausgleich. Danach legten die Badener immer wieder ein bis zwei 
Tore vor. Beim 12:11 war die SGL noch auf Tuchfühlung. Zwei 
Tore in Folge für Oftersheim/Schwetzingen sorgten jedoch für 
den Halbzeitstand von 14:11. 
Das erste Tor des zweiten Durchgangs ging an die Gastgeber 
ehe Jochen Nägele mit drei Toren wieder auf 15:14 verkürzen 
konnte. Knapp war es bis zum 17:16 ständig. Danach waren 
die Fehlwürfe der Lautersteiner zu gravierend. Ein 20:16 war die 
Folge. Stefan Klaus brachte seine Mannen durch eine Auszeit 
wieder in die Spur. Beim 21:18 durch Markus Stuber nach 45 
Minuten war weiterhin alles möglich. Was dann folgte ist mit 
einem Blackout in allen Mannschaftsteilen zu bezeichnen. Fünf 
Minuten, in denen die SGL teilweise in Überzahl agierte, reichten 
um das Spiel zu entscheiden – Zwischenstand 25:18. Stefan 
Klaus hatte seine Spieler in der Zwischenzeit zur zweiten Auszeit 
gerufen. Gekämpft hat die Mannschaft in den letzten Minuten 
und das Tempo wurde deutlich erhöht. Die Abwehr bekam aller-
dings in den letzten zehn Minuten keinen Zugriff mehr auf die 
Gegenspieler. Das 25. war das letzte Tor der SGL. 
Die letzten zwei Minuten waren in doppelter Hinsicht bitter für 
die Gelb-Blauen. Die letzten beiden Treffer gingen aufs Konto 
der Heimmannschaft und zu den Verletzten Christian Stuber und 
Florian Beutel, gesellte sich noch Felix Thrun hinzu. 
Mannschaftskapitän Markus Stuber sagte nach dem Spiel: „Wir 
werden weiter arbeiten, um unsere weiße Weste in der Kreuz-
berghalle im Spiel gegen Plochingen zu erhalten.“ Stefan Klaus 
ist das ebenfalls wichtig. Er sah „die eine oder andere Stell-
schraube, an der in der nächsten Woche gedreht werden kann“.
SG Lauterstein: Matthias Nagel, Marco Wiche (ab 50.) - Christian 
Stuber (n.e.), Tobi Schmid 1, Michael Lackinger 2, Markus Stuber 
2, Andreas Schuster 1, Matthias Koller 2, Jonas Villforth, Steffen 
Nägele 5, Nico Krauß, Mario Kölle 2, Jochen Nägele 9/5, Felix 
Thrun 1.

Landesliga Staffel 3
HC Blau Weiß Feldkirch – SG Lauterstein II 26:29 (10:15)
Mit einem 29:26-Erfolg (Halbzeit 15:10) kehrten die Landesliga-
Handballer der SG Lauterstein vom ersten Auswärtsspiel dieser 
Runde beim HC BW Feldkirch zurück.
In erster Linie war dieser Sieg der Abwehr und den Torhütern zu 
verdanken. Da hatte die SG Lauterstein unbestreitbare Vorteile 
gegenüber der Heimmannschaft, wobei einzuräumen ist, dass 
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Feldkirch ersatzgeschwächt antreten musste. Mit dem achtzehn-
jährigen Tunahan Kuran stand den Vorarlbergern nur ein Torhü-
ter zur Verfügung. Auf der anderen Seite verhinderten Nico Jaros 
und Johannes Könninger unter anderem bei fünf von acht Sie-
benmetern, dass der Ball in ihrem Gehäuse einschlug. Im Angriff 
waren die Lasten bei der SGL breiter verteilt, während Feldkirch 
stark vom elffachen Torschützen Florian Hintringer abhängig war.
Lauterstein begann verhalten und lag nach neun Minuten mit 
5:4 ein Mal hinten. Nach dem 6:6 verhinderten die Abwehr und 
Nico Jaros minutenlang den nächsten Feldkircher Torerfolg und 
die SGL ging mit 10:6 in Führung. Fünf Tore Vorsprung waren es 
nach 23. Minuten beim 13:8 durch Andreas Weiß und bis zum 
Seitenwechsel fielen auf jeder Seite nur noch zwei Tore. Nach 
dem Wiederanpfiff baute Lauterstein die Führung allmählich 
weiter aus. Zu Beginn der letzten Viertelstunde betrug diese 
neun Tore (24:15). Im Gefühl des sicheren Sieges ließen die 
Gelb-Blauen etwas nach und Trainer Antonio Oliveira nutzte 
seine Wechselmöglichkeiten. In den letzten Minuten konnte 
Feldkirch verkürzen, doch der Lautersteiner Auswärtserfolg war 
in keiner Weise in Gefahr.
SG Lauterstein: Nico Jaros, Johannes Könninger - Philipp Ruess, 
Peter Großmann, Sebastian Rieger, Lukas Lenz 4, Daniel Kibler 1, 
Jochen Nagel 1, Jörg Distel 5/1, Andreas Weiss 2, Patrick Küm-
mel 9, Michael Funk 1, Fabian Thrun, Timo Funk 6.

 Ergebnisse vom Wochenende
 Frauen 1-Landesliga
 SG LTB 1 – SG Bettringen, 21:20

 C1w-Bezirksliga
 SG LTB 1 – TV Altenstadt, 24:15

C2w-Bezirksklasse
SG Herbr./Bohlheim - SG LTB 2, 19:8

C2w – Bezirksklasse
JSG GP/Ho/Schlat - SG LTB 2, 18:18

D2w-Bezirksklasse
SG LTB 2 – TSG Schnaitheim 2, 17:9

A1m-Württ.Oberliga
SG LTB 1 – BBM Bietigheim, 34:31

B2m-Bezirksklasse
SG LTB 2 – SG Hofen/Hüttl., 19:35

C1m-Verbandsklasse
SG LTB 1 – JSG Deizisau/Denk., 26:26

Dm-Bezirksliga
FA Göppingen 2 – SG LTB, 23:14

E2 Jugend
Durch eine tolle Mannschaftsleistung konnte die E2 der SG LTB 
beide Spiele deutlich für sich entscheiden.
In beiden Spielen wurden die Tore durch jeweils 6 Torschützen 
erzielt. Was in der E-Jugend dieses Jahr wichtig ist, da für das 
Spielergebnis die Torschüsse mit den Schützen multipliziert 
werden.
Super Ergebnis Jungs, macht weiter so.

D-Jugend SG LTB 
Am Samstag früh, dem 10.10.2015, ging es voller Vorfreude in 
die „Hölle Süd“. Die D-Jugend der SG LTB war zu Gast in dem 
Handballtempel der Region, bei der D2 von Frisch-Auf Göppin-
gen. Fünf Stunden vor dem Auftritt der Bundesligaprofis gegen 
den Hamburger SV hatten unsere Jungs quasi eine Art Vorspiel, 
leider war die Halle morgens um 10.00 Uhr noch nicht ganz 
ausverkauft.
Trotzdem kam sofort eine gute Stimmung auf. Gleich der erste 
Angriff der Gastgeber konnte abgefangen werden und im 

Gegenstoß erzielte die SG LTB die 1:0-Führung. Schnell war klar, 
dass hier zwei nahezu gleichwertige Mannschaften aufeinander-
trafen.

Das Spiel wogte hin und her und so dauerte es bis kurz nach 
der zehnten Spielminute, ehe es unseren Jungs erstmalig gelang 
mit zwei Toren in Führung zu gehen. Leider brachten nun die 
Gastgeber eine „gewisse Härte“ ins Spiel, durch die unser 
Spielfluss gebremst wurde. Ausgeglichen, mit 9:9, ging es in die 
Halbzeit. Zu Beginn der ersten Halbzeit folgten einige „unglück-
liche Schiedsrichterentscheidungen“ zu unseren Ungunsten, die 
unsere Jungs verunsicherten. Hinzu kam „Pech an den Händen“, 
wir trafen zu oft den Rahmen des Tores oder warfen knapp 
daneben. Außerdem mussten wir mit zunehmender Spieldau-
er der körperlichen und konditionellen Überlegenheit von FA 
GP zu Recht Tribut zollen. So stand es nach 40 Minuten etwas 
unglücklich, aber verdient 23:14 für die Jungs von Frisch-Auf 
Göppingen. Es war aber trotzdem toll, mal in der EWS-Arena 
(Hohenstaufenhalle) gespielt zu haben. Die Fans der SG LTB 
waren trotzdem zufrieden und werden die Jungs sicher weiter 
unterstützen. 

SG LTB C1-männlich
Am Sonntag spielte die C1 bereits das Rückspiel gegen die JSG 
Deizisau-Denkendorf. Das Hinspiel in Deizisau hatten die Jungs 
um ein Tor verloren. Und auch in diesem Spiel konnte sich keine 
Mannschaft einen Vorteil verschaffen. Unsere Jungs waren zwar 
körperlich deutlich unterlegen, machten dieses Manko aber 
durch kämpferischen Einsatz wieder wett. Zur Halbzeit stand es 
13:14. 10 Minuten vor Schluss waren die Jungs dann sogar 2 
Tore, mit 23:21 in Führung. Aber leider konnte dieser Vorsprung 
nicht gehalten werden. Die Gegner schossen 4 Tore in Folge 
aus dem Rückraum und bei uns wurden im Angriff die Chancen 
nicht genutzt. In den letzten 5 kämpferischen Minuten schafften 
es die Jungs dann noch auf ein Unentschieden heranzukommen 
und hatten zum Schluss sogar noch die Chance zum Siegtreffer. 
Dieser sollte aber nicht sein - das Endergebnis 26:26 ist dennoch 
ein tolles Ergebnis und sichert den 2. Tabellenplatz.
Das nächste Spiel ist am Sonntag, 18.10. um 15.00 Uhr gegen 
die JSG Echaz-Erms in der Hofbühlhalle in Metzingen-Neuhau-
sen.

SG-LTB C2-weiblich
Zweites Spiel – zweite Schlappe
Nach der katastrophalen Leistung im ersten Spiel ging es vergan-
genen Donnerstag, 8. Oktober zu den Handballerinnen der SG 
Herbrechtingen/Bohlheim. 
Und die ersten 15 Minuten machten Mut, dass alles besser wird. 
Da stand es nämlich, nach einer bis dahin ausgeglichenen Partie 
6:4 für die Heimmannschaft. Der 3-köpfige mitgereiste Fanclub 
bereitete sich für die erste Laola-Welle vor. Dann riss aber der 
Faden komplett und unsere Mannschaft konnte bis zur Halbzeit 
kein Tor mehr erzielen. Der Ball ging von links nach rechts, von 

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch
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rechts nach links, dann wieder nach rechts und dann meistens 
verloren. Halbzeitstand 12:4 für die Bolheimerinnen. In der 
zweiten Halbzeit lief es tendenziell vor allem in der Abwehr et-
was besser, aber die deutliche Niederlage mit 19:8 konnte nicht 
abgewendet werden. 

Drittes Spiel – und das auch noch beim Tabellenführer JSG 
GP/Ho/Schlat
dachten wir und hatten böse Vorahnungen. Bis Mitte der ersten 
Halbzeit war es aber ein recht ausgeglichenes Spiel, geprägt von 
vielen individuellen Fehlern auf beiden Seiten. So stand es nach 
15 Minuten 6:5 für die JSG. Dann riss der Faden und die JSG 
zog auf 10:5 davon. Aber siehe da, unsere Mannschaft kann 
auch kämpfen und sie kam bis zur Halbzeit auf 10:8 heran. Da 
merkten auch die deutlich zahlreicheren Fans unserer Mädels: Da 
geht noch was!
In der zweiten Halbzeit drehten alle auf und unsere Torhüte-
rin Nani hielt was das Zeug hält. Nach 15 Minuten gingen wir 
sogar mit zwei Toren zum 13:15 in Führung. Die letzten 10 
Minuten waren vor Spannung kaum auszuhalten. Vier Minuten 
vor Schluss konnte die JSG zum 18:18 ausgleichen. Trotz aller 
Anstrengungen auf beiden Seiten konnte aber keine Mannschaft 
mehr ein Tor erzielen und es blieb beim letztendlich gerechten 
18:18.
Nächsten Samstag spielen die Mädels in der Forstberghalle in 
Wangen gegen den TV Rechberghausen. Treffpunkt und Ab-
fahrtszeiten gibt’s beim nächsten Training. 

SG LTB wJD-BK-2,
SG LTB - TSG Schnaitheim 2, 17:9
Super Mädels! Der erste Sieg ist eingefahren
Die erste Halbzeit begann sehr nervös. Aufgrund einiger techni-
schen Fehler auf beiden Seiten, konnte sich keine Mannschaft 
eine Führung von mehr als einem Tor herausspielen. Zur Halbzeit 
führten wir verdient mit 6:5 Toren. In der Halbzeitpause wur-
den die passenden Worte gefunden und unsere Mädels hielten 
sich an die Anweisungen. Die ersten 5 Minuten der 2. Halbzeit 
gehörten der SG LTB, wir konnten unsere Führung schnell auf 
10:6 ausbauen. Beim Stand von 14:8 in der 33. Minute war eine 
Vorentscheidung gefallen.
Zum Ende des Spiels stand ein auch in dieser Höhe verdienter 
Sieg von 17:9 für unsere Mädels fest. Durch eine sehr starke 
Leistung in der Abwehr konnten wir leichte Tore des Gegners 
verhindern. Beim nächsten Spiel schaffen wir es auch im Angriff 
noch etwas beweglicher zu werden, so dass uns das Tore schie-
ßen noch leichter fällt. Mädels, das war eine sehr tolle Leistung, 
macht weiter so.

A Jugend männlich Württemberg Oberliga
A1 bezwingt die SG BBM Bietigheim mit 34:31 (15:11) 
Auch wenn nicht alles Gold war, was glänzte: Mit einer sehr gu-
ten ersten Halbzeit und einer vor allem in kämpferischer Hinsicht 
überzeugenden zweite Hälfte haben die Jungs der LTB die SG 
BBM Bietigheim mit 34:31 (15:11) niedergerungen. Es war in 
erster Linie ein Sieg des größeren Willens.
Zu Beginn ging Bietigheim mehrfach in Führung, zuletzt nach 
acht Minuten mit 5:4. Dann packte die Abwehr der Gelb-Blauen 
energischer zu und Marcel Nagel, Lucas Lenz, Mario Kölle und 
Armin Gold netzten vier Mal in Folge zum Zwischenstand von 
8:5 für die SG LTB ein. Dieser Vorsprung wurde trotz einer zwi-
schenzeitlichen Auszeit der Gäste und einer offensiven Deckung 
gegen Mario Kölle bis zur 28. Minute auf 5 Tore ausgebaut 
(14:9). Zwei schnelle Tore von Bietigheim kurz vor der Halbzeit 
konterte unsere Mannschaft mit einem Treffer mit dem Halbzeit-
pfiff zum 15:11. So ging es in der Anfangsphase des zweiten 
Durchgangs weiter, Armin Gold erzielte das schnelle 16:11. Doch 
anstatt ruhig weiterzuspielen wurde in der Folgezeit im Angriff 
überhastet abgeschlossen und in der Abwehr bekam man den 
erst in der zweiten Halbzeit eingewechselten Halblinken Anton 
Heling nicht in den Griff. Diese Schwächephase nutzten die Gäs-
te gnadenlos aus und kamen in der 40. Minute zum 17:17-Aus-

gleich. Bis zur 51. Minute entwickelte sich dann ein offener 
Schlagabtausch bei dem die LTB immer 1 - 2 Tore vorlegte. Nach 
dem 27:26-Anschlusstreffer der Bietigheimer in der 51 Minute 
konnten unsere Jungs mit 4 Treffern in Folge bis zur 55 Minute 
einen vorentscheidenden 5-Tore-Vorsprung erzielen. Anschlie-
ßend brannte aus Sicht der Heimmannschaft nichts mehr an und 
am Ende konnten die zahlreichen Zuschauer einen hart erkämpf-
ten, aber sicherlich nicht unverdienten 34:31-Sieg mit der vor 
allem in kämpferischer Sicht sehr guten Mannschaftsleistung 
feiern.
Die SG LTB spielte in folgender Aufstellung: Paul Dommer und 
Marc Bertele im Tor, Johannes Edelmann, Mario Kölle (10/1), 
Marcel Nagel (5), Armin Gold (6), Lucas Lenz (8), Manuel Biegert 
(1), Tim Lackinger, Valentin Klaus, Silas Bäuerle (3) und Fabian 
Lackinger (1) 
Das nächste Spiel bestreitet unsere A1 am Sonntag dem 
18.10.2015 gegen Ludwigsburg/Oßweil. Spielbeginn in der 
Albsporthalle in Böhmenkirch ist um 13.00 Uhr. Dieses Spiel ist 
bereits das Rückspiel gegen diese Mannschaft. Am ersten Spiel-
tag konnte nach einer ausgeglichenen 1. Halbzeit ein 36:29-
Sieg erzielt werden. Auf keinen Fall sollten unsere Jungs diesen 
Gegner unterschätzen. Oßweil hat vor 14 Tagen den Meister-
schaftsfavoriten Bittenfeld in deren Halle mit 31:28 besiegt. Die 
Mannschaft und die Trainer haben sich jedoch vorgenommen 
kein Heimspiel zu verlieren und werden alles dafür geben die 
Punkte in der Albsporthalle zu behalten. Unterstützen Sie unsere 
Jungs dabei und kommen am Sonntag zahlreich in die Halle. 

Frauen // Landesliga
SG LTB 1 - SG Bettringen 21:20
Die Landesliga-Handballerinnen der SG LTB feierten nach einem 
spannenden und nervenaufreibendem Spiel gegen die SG Bett-
ringen einen 21:20 Heimsieg. 
Die SG-Frauen zeigten, dass sie aus den Fehlern des letzten 
Spieles gelernt hatten und
begannen die Begegnung äußerst konzentriert und engagiert. 
Die SG LTB warf bis zum 8:3 durch Kathrin Köller in der 10. 
Minute einen 5-Tore-Vorsprung heraus – der erste Treffer durch 
Laura Wittlinger fiel bereits nach wenigen Sekunden. Danach 
lieferten sich die beiden Mannschaften einen offenen Schlagab-
tausch und Bettringen kam bis auf 9:8 (22.) heran - die Gastge-
berinnen ließen sich davon aber nicht beeindrucken. Die sicher 
und kompakt stehende Abwehr um Julia Staudenmaier vereitelte 
weitere Treffer und im Gegenzug konnten Helena Dommer und 
Laura Seitz ihre Würfe im gegnerischen Tor unterbringen. Ein 
Siebenmeter für Bettringen in den letzten Sekunden der ersten 
Halbzeit sorgte dafür, dass man mit einem 14:9-Vorsprung in die 
Kabine ging. 
Beide Mannschaften schenkten sich auch nach der Pause nichts. 
Zwar kam der Gegner etwas wacher aus der Kabine und konnte 
durch 5 Tore der Ex-Bundesligaspielerin Femke Mädger zum 
15:15 in der 39. Spielminute ausgleichen. Aber die SG LTB-
Spielerinnen zeigten Moral und Siegeswillen. Die heiße Phase 
der Begegnung läutete der Treffer von Tamara Biegert in der 
45. Minute zum 18:16 ein. Während den folgenden 6 Minuten 
schenkten sich die beiden Mannschaften nichts und der Gegner 
konnte kurzfristig mit 18:19 (53.) in Führung gehen. Diesen 
Spielstand egalisierte Laura Vetter aber sofort wieder im Gegen-
zug mit ihrem Treffer zum 19:19. In den letzten Spielminuten 
ließen sich die SG-Frauen die Butter aber dann nicht mehr vom 
Brot nehmen und gewannen letztendlich verdient, durch die 
gezeigte Kampf- und Einsatzbereitschaft, mit 21:20.
Es spielten: Dagmar Wohnhas (Tor); Laura Wittlinger (3), Kathrin 
Köller (1), Julia Staudenmaier, Laura Seitz (2), Tamara Biegert (1), 
Laura Vetter (9/5), Ramona Staudenmaier, Helena Dommer (5/1)

Vorschau: 
Heimspieltag Kreuzberghalle – Samstag, 17.10.2015
B1m-Bezirksliga
12.30 Uhr, SG LTB 1 – TSG Giengen/Br.
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C2m-Kreisliga
14.00 Uhr, SG LTB 2 – TV Altenstadt

A2m-Bezirksliga
15.30 Uhr, SG LTB 2 – TSV Heiningen

Auswärts – Samstag, 17.10.2015 
C2w-Bezirksklasse
14.45 Uhr, TV Rechberghausen – SG LTB 2

Forstberghalle – Wangen(GP) Schorndorfer Str.
C1w-Bezirksliga
15.45 Uhr, TSG Schnaitheim – SG LTB 1

Ballspielhalle – Schnaitheim(HDH) In den Seewiesen
Frauen1-Landesliga
18.15 Uhr, TB Neuffen – SG LTB 1

TB-Sporthalle Schulzentrum Halde – Neuffen / Hohenzol-
lernstr.28
Heimspieltag Albsporthalle – Sonntag, 18.10.2015
Bw-Bezirksliga
10.00 Uhr, SG LTB – HSG Winzingen/Wiß.

B2m-Bezirksklasse
11.30 Uhr, SG LTB 2 – JSG Lauter

A1m-Württ.Oberliga
13.00 Uhr, SG LTB 1 – SV LB-Oßweil

Auswärts – Sonntag, 04.10.2015
C1m-Verbandsklasse
15.00 Uhr, JSG Echaz-Erms – SG LTB 1
Hofbühlhalle – Metzingen/Neuhausen / Wolfgrubstr.

Spieltag der Ew
ab 10.00 Uhr Uhlandhalle – Bettringen / Wolf-Hirth-Str. 50

Vorschau 17.10.2015 
TB Neuffen - SG LTB
Am kommenden Samstag, dem 17.10.15 bestreitet die Da-
menmannschaft ihr drittes Auswärtsspiel der laufenden Saison 
gegen den TB Neuffen. Neuffen ist für die Mannschaft und das 
Trainergespann Thomas Staudenmaier und Martin Vetter ein 
gänzlich unbekannter Gegner, der aber - trotz dreier verlore-
ner Spiele - nicht unterschätzt werden darf. Zudem steht in 
den Reihen des Gegners mit Martina Binder eine Spielerin, die 
Zweitliga-Erfahrung besitzt. Wenn die SG-Frauen aber die am 
vergangenen Wochenende gezeigte Einsatzbereitschaft und das 
Engagement wieder abrufen können, brauchen sie sich sicher-
lich nicht zu verstecken. Die Mannschaft würde sich über viele 
mitfahrende Fans freuen. Anpfiff der Begegnung ist um 18.15 
Uhr in der TB-Sporthalle beim Schulzentrum, Hohenstaufenstr. 
28 in 72639 Neuffen. 

 Was ist los beim Turnverein Nenningen
 Freitag, 16. Oktober
 14.00 Uhr Kinderturnen ab 4 bis 6 Jahre bei 

Heike und Anke 
 18.30 Uhr Gerätturnen ab 8 bis 10 Jahre bei 

Nina, Anna, Jenny, Saskia und Fabienne
20.00 Uhr Sängerriege in Weißenstein

Samstag, 17. Oktober
09.00 Uhr Förderturnen für Kinder der Klassen 1 bis 4 

(siehe TV Weißenstein)
10.30 Uhr Förderturnen für Kinder ab Klasse 4 (siehe TV 

Weißenstein)

Montag, 19. Oktober
16.15 Uhr Kinderturnen ab 6 Jahre bis 8 Jahre bei Tanja 

und Rolf 
16.30 Uhr Gerätturnen für leistungsorientierte Kinder bei 

Jörg und Lena 

20.30 Uhr Jedermänner Sport (Fußball)
20.30 Uhr „Männer ab 40“

Dienstag, 20. Oktober
15.00 Uhr Mutter-Kind ab 2 bis 4 Jahre bei Andrea 
16.00 Uhr Let‘s Dance – Tanzen für Mädchen und Jungen 

ab 5 Jahren bei Nina
20.00 Uhr Zumba mit Doro

Mittwoch, 21. Oktober
10.15 Uhr Frauenpower bei Gerlinde 
14.00 Uhr Seniorinnen-Turnen
17.00 Uhr Gerätturnen für leistungsorientierte Kinder in 

Weißenstein 
20.15 Uhr Mittwochsfrauen bei Ilse

Donnerstag, 22. Oktober
20.00 Uhr Sängerriege in Nenningen
19.00 – 20.00 Uhr Bauch-Beine-Po in der Gemeindehalle bei 

Coco Schmiedle
20.00 – 21.00 Uhr Bodyart in der Gemeindehalle bei Coco 

Schmiedle

Ausschusssitzung
Die nächste Ausschusssitzung des TVN findet am Dienstag, 
20.10.2015, um 20.00 Uhr in der Vereinsgaststätte statt.

 Glückwünsche:
 Bereits in der letzten Woche feierte unser Mit-
glied Doris Birkhold ihren 50. Geburtstag. Auf diesem Weg 
möchten die Mitglieder des Musikvereins recht herzlich gratulie-
ren und wünschen der Jubilarin für die Zukunft alles erdenklich 
Gute.

Termine:
Freitag, 16. Oktober - Großes Orchester: Probe
Die Probe findet wie gewohnt ab 19.30 Uhr im Probelokal statt.

Sonntag, 18. Oktober – Jugend musiziert in Lauterstein
Unter diesem Motto haben sich die Grundschule Lauterstein, die 
Kindergärten von Nenningen und Weißenstein sowie die beiden 
Jugendorchester der örtlichen Musikvereine dazu entschlossen, 
ihr musikalisches Können unter Beweis zu stellen.
Ab 15.00 Uhr werden die einzelnen Gruppen für Ihre musikali-
sche Unterhaltung sorgen. Für das leibliche Wohl wird mit selbst 
gebackenen Kuchen und Kaffee gesorgt sein.
Wir wünschen schon jetzt viel Spaß bei einem kurzweiligen 
Sonntagnachmittag mit musikalischen Beiträgen. Das Jugendor-
chester trifft sich bereits um 14.00 Uhr in der Gemeindehalle.

Montag, 19. Oktober - Jugendorchester: Probe
Die Probe des Jugendorchesters findet wie gewohnt ab 18.30 
Uhr im Probelokal des MV Nenningen statt.

Musiker gesucht – wir bilden wieder Musiker aus:
Es ist wieder soweit – wie in jedem Jahr beginnen wir wieder mit 
der Ausbildung an einem Instrument in unserem Verein. Hierfür 
bieten wir wieder einige Unterstützungen an:

Schnupperunterricht
Wie auch im letzten Jahr bieten wir wieder die Möglichkeit, auf 
seinem Wunschinstrument unverbindlich mit einem qualifizierten 
Lehrer vier Wochen lang Einzelunterricht zu nehmen. 

Miet- oder Finanzkauf von Instrumenten
Wir bieten auch wieder die Möglichkeit der Miete oder des 
Finanzkaufs von Instrumenten an. Informationen hierzu gibt es 
bei unserer Jugendleiterin.

Jetzt schon Fragen oder Interesse?
Sollte bereits Interesse bestehen, oder jetzt schon Fragen beste-
hen, kann man sich bei unserer Jugendleiterin, Nicol Reichert, 
unter der Telefonnummer 07332/4565 melden.

Turnverein Nenningen e.V.

Musikverein Nenningen e.V. 
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Terminvorausschau:
Donnerstag, 22. Oktober – Ausschuss: Ausschusssitzung
Die Ausschusssitzung für den Monat Oktober wurde auf den 22. 
Oktober verschoben. Sie findet wie gewohnt ab 19.00 Uhr im 
Probelokal statt.

 Hasenessen am Sonntag, 11. 10. 2015
 Es ist uns ein besonderes Bedürfnis, allen Gäs-

ten aus Nah und Fern ein „Dankeschön“ für die 
Einkehr im Kleintierzüchterheim Lauterstein zu 
sagen.

Preisbinokel
Am Samstag, 17. Oktober 2015, 19.55 Uhr, findet bei uns im 
Kleintierzüchterheim Lauterstein wieder ein Preisbinokel statt. 
Hierzu laden wir alle Freunde dieses Spiels recht herzlich ein. 
Auf euer zahlreiches Kommen freuen sich die Organisatoren. 

Lokalschau Geflügel und Kaninchen
Unsere Ausstellungsversammlung zur Lokalschau am 8. Novem-
ber 2015 findet am Dienstag, 27. November 2015, 20.00 Uhr 
im Kleintierzuchtheim statt. Hierzu laden wir alle Aussteller aber 
auch Vereinsmitglieder ein.
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen.

 Mutter-Kind, Kinder- und Jugendturnen 
und Förderturnen

 Kinder- und Jugendturnen:

 dienstags: 
 14.30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (von und mit 

allen Eltern, Großeltern und . . .)
 16.00 Uhr Kinderturnen mit Gabi und Brigitte
 17.45 Uhr Kinder- und Jugendturnen ab 10 

Jahren mit Lise und Otto

Förderturnen (TVN und TVW): 
Achtung:
Förderturnen am 17.10. in Nenningen, 24.10. in Weißen-
stein
 9.00 Uhr Förderturnen für die Jüngeren ab ca. 6 Jahre bis 

Ende GS
10.30 Uhr Förderturnen für die Älteren ab Klasse 4

Termine in Nenningen vom Förderturnen sind am 31.10. 
(nach Vereinbarung), 14.11., 21.11. und 12.12. für dieses 
Kalenderjahr – tragt es bitte zuhause in eure Kalender ein! 
Danke!

Abteilung Volleyball
     Wer Freude am Mixed-Volleyball (Frauen und 

Männer spielen gemeinsam) hat, darf gerne zum 
Training kommen – schau einfach vorbei, wenn du 

älter als 16 Jahre bist und Lust auf einen Teamsport, Ge-
meinschaft und Volleyball hast!
Wir spielen in der Pokalrunde des WVV mit und in der Runde 
des Turngaus und haben in einer Saison ca. 10 Spiele

Training:
Mittwochs: 19.30 Uhr in der Turnhalle Weißenstein - 
Wir freuen uns auf dich!

 Mitgliedsbeiträge 2015
 Liebe Mitglieder,
 wir werden in den nächsten Tagen die Mit-

gliedsbeiträge für 2015 einziehen bzw. Rech-
nungen verschicken. Wir bitten um Beachtung. 
Vielen Dank!

„Jugend musiziert in Lauterstein“ am 18. Oktober 2015
Herzliche Einladung zu „Jugend musiziert in Lauterstein“ am 
kommenden Sonntag, um 15.00 Uhr in der Gemeindehalle in 
Nenningen!
Bei dieser Aufführung werden musikalische Vorträge der beiden 
Kindergärten aus Nenningen und Weißenstein, der Grundschule 
Lauterstein sowie der beiden Jugendorchester des Musikvereins 
Nenningen und der Stadtkapelle MV Weißenstein präsentiert. 
Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee und Kuchen bestens 
gesorgt sein.
Die Kinder und Jugendlichen freuen sich auf Ihren Besuch!

Weitere Termine:
Montag, 19.10.
18.30 Uhr Probe Jugendorchester (Probelokal)
18.45 Uhr Probe Bläsergruppe (Fremdenverkehrsraum)
20.00 Uhr Probe Großes Orchester (Probelokal)

 Chorkonzert „Eine musikalische Reise“
 Eine bunte Mischung musikalischer Lecker-

bissen präsentieren der Gemischte Chor des 
Liederkranzes Weißenstein und der Männerchor 
Lauterstein beim großen Chorkonzert am Sams-
tag, 24. Oktober 2015. Zusammen mit 

dem Männerchor des Liederkranzes Degenfeld und Überra-
schungsgästen unternehmen die Mitwirkenden eine musika-
lische Reise durch Europa und laden dazu sehr herzlich in die 
TV-Halle Weißenstein ein. Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr. 
Karten gibt es im VVK bei allen Chormitgliedern für 6 Euro, 
Abendkasse 7 Euro. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Männerchor 
Die nächste Singstunde für den Männerchor, findet am Freitag, 
dem 16.10.2015 um 19.30 Uhr in Weißenstein statt. 
Bitte kommt pünktlich und möglichst vollzählig, da unser Orga-
nist Herr Helmut Funk bei der Chorprobe dabei ist.

Gemischter Chor 
Die nächste Singstunde für den Gemischten Chor ist am Don-
nerstag, dem 15.10.2015 um 19.00 Uhr. 
Wir bitten alle Sängerinnen und Sänger im Hinblick auf unser 
geplantes Chorkonzert um vollzähliges Erscheinen.

Hauptprobe in der TV-Halle 
Freitag, 23.10.2015
18.00 Uhr Gemischter Chor 
19.00 Uhr Liederkranz Degenfeld 
19.30 Uhr Männerchor 

Es ist wieder Besen-Zeit!
Die traditionelle Besenwirtschaft der Kolpingsfamilie Weißen-
stein findet in diesem Jahr vom 16. bis 18. Oktober im Haus der 
Kirchengemeinde statt.
Alle Einwohner von Lauterstein und Umgebung sind herzlich ein-
geladen, in gemütlicher Atmosphäre ein paar fröhliche Stunden 
zu verbringen. Wir bieten wieder eine große Auswahl an würt-

Kleintierzuchtverein Lauterstein e. V. 
 

Turnverein Weißenstein e.V. 
 im Internet: www.tv-weissenstein.de

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Liederkranz Weißenstein e. V. 
 

Kolpingsfamilie Weißenstein e.V.
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tembergischen und internationalen Weinen an, natürlich auch 
neuen Wein, Bier und alkoholfreie Getränke. Dazu servieren wir 
herbstliche Gerichte zu moderaten Preisen. Es gibt Champag-
nerkraut mit Blut- und Leberwurst, Ripple oder Rauchschwälble. 
Zwiebelkuchen und Tellersulz sind ebenso auf der Speisekarte zu 
finden wie ein leckeres Kürbisrahmsüpple. Am Sonntag bieten 
wir Ihnen zusätzlich unseren beliebten Krustenbraten mit Knödel 
und Blaukraut an.

Der „Kolpings-Besen“ hat am Freitag ab 19.00 Uhr, am Samstag 
ab 18.00 und am Sonntag von 11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 Nachruf
 Der Zimmerstutzenverein trauert um seine 

Schützenkameradin Gisela Vogelmann. Sie ist 
am 3. Oktober 2015 nach längerer Krankheit 
verstorben.

 Gisela Vogelmann ist im Juli 1972 dem Verein 
beigetreten und war über viele Jahre hinweg aktives Mitglied, 
Freund und Gönner des ZSV. Neben dem allgemeinen Schießbe-
trieb war sie auch in der damaligen Damenmannschaft des ZSV 
vertreten.
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. Unser tief 
empfundenes Mitgefühl gilt dem hinterbliebenen Ehemann und 
der ganzen Trauerfamilie.

Königsschießen 2015
Das Königsschießen findet am Freitag, 23. Oktober (GK) und 
Sonntag, 25. Oktober (LG, SP) statt. Die Disziplinen mit Kurzwaf-
fen stehen noch unter dem Vorbehalt, dass die neue Anlage des 
Pistolenstandes rechtzeitig fertiggestellt werden kann.
Unsere Schützen werden gebeten, den Termin vorzumerken und 
die Hinweise im nächsten Mitteilungsblatt zu beachten.

Schützenhaus geschlossen
Das Schützenhaus bleibt am Freitag, 30. Oktober und Sonntag, 
1. November geschlossen.
Unsere Gäste und Schützen werden um Beachtung gebeten.

Was sonst noch interessiert

Frauen und Männer für den Malteser Kinder- 
und Jugendhospizdienst zur ehrenamtlichen 
Mitarbeit gesucht
Aufgrund der großen Nachfrage nach Begleitungen für betrof-
fene Familien benötigt der Kinder- und Jugendhospizdienst der 
Malteser im Landkreis Göppingen weitere ehrenamtliche Beglei-
terinnen und Begleiter.
Sie sind zur Stelle, wenn der Alltag schwierig ist. Sei es, dass 
ein Elternteil schwerst erkrankt ist oder ein Kind in einer Familie 
lebensverkürzt erkrankt ist. Der Alltag ist dann mit Terminen voll, 
Arztbesuche und Pflege beanspruchen viel Zeit, Kraft und Ener-
gie. In solchen Situationen sind die Ehrenamtlichen des Malteser 
Kinder- und Jugendhospizdienstes gefragt. Sie stehen der Familie 
bei, hören zu, sorgen für Entlastung der Eltern, gehen mit den 
Kindern Fußball spielen, Schwimmen oder auf den Spielplatz, 
betreuen oder unterstützen die Kinder, deren Alltag durchei-
nander ist, weil Krankheit alles bestimmt. Die Ehrenamtlichen 
orientieren sich an den Wünschen und individuellen Bedürfnis-
sen der Familien.
Darüber hinaus ist auch eine Mitarbeit in der Kindertrauergrup-
pe, bei Schulbesuchen und bei der Öffentlichkeitsarbeit mög-
lich. Den Tagen Leben zu geben, ein wenig Alltag einkehren zu 
lassen, Lebensfreude zu wecken und Zeit zu schenken, das sind 
die Hauptziele der Mitarbeitenden.

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.

Wir informieren über die umfassenden Möglichkeiten des En-
gagements in unserem Dienst, dem für unsere zu begleitenden 
Jungs auch einige Männer gut tun würden. Die Qualifizierung, 
die von Ende Februar 2016 bis Juli 2016 an vier Wochenenden 
und vier Abenden stattfindet, bereitet die Ehrenamtlichen gezielt 
auf die Herausforderungen im Hospizdienst vor. Bei unserem In-
formationsabend haben Sie die Möglichkeit herauszufinden, ob 
eine Mitarbeit für Sie passt. Da wir auch in Familien mit Migrati-
onshintergrund arbeiten und auch anerkannte Asylantenfamilien 
bei uns anfragen, würden wir uns auch über Mitarbeitende mit 
Migrationshintergrund freuen.
Für alle Interessierten bietet der Malteser Kinder- und Jugend-
hospizdienst zwei Infoabende an:
Am 27.10.2015 im Malteserzentrum in Uhingen, Johannesstr. 1 
und am
29.10. im katholischen Gemeindehaus in Süßen, Lange Straße 
24 , jeweils um 20.00 Uhr
Die Ausbildungsleiterin und jeweils eine Koordinatorin stellen an 
diesem Abend ihren Dienst, die Aufgaben der ehrenamtlichen 
Begleiter/-innen und die Inhalte des Kurses vor und beantworten 
ihre Fragen. Wenn Sie sich dann für eine Mitarbeit entscheiden, 
wird noch ein persönliches Gespräch vereinbart.

Landratsamt Göppingen 
Landwirtschaftsamt
BeKi - Workshop
Kunterbunte Kinderkost für Kleinkinder und Kinder
Dieser praktische Workshop zeigt Ihnen, wie Sie ganz einfach 
und ohne großen Aufwand leckere sowie kindgerechte Snacks 
und Mahlzeiten zubereiten können. Daneben erhalten Sie viele 
wertvolle Informationen zum gesundheitsförderlichen Speise-
plan. Die Veranstaltung ist kostenfrei, Lebensmittelkosten: 4,- 
Euro. Bitte Schürze und Behältnis für Reste mitbringen. Leihge-
bühr Schürze: 1,- Euro.
Termin: 21.10.2015, 9.30 – 11.45 Uhr, Landwirtschaftsamt 
Göppingen, Pappelallee 10, Göppingen
Anmeldung bis 16.10.2015 unter landwirtschaftsamt@landkreis-
goeppingen.de oder 07161 202-144. Veranstalter: Landwirt-
schaftsamt Göppingen in Kooperation mit dem Haus der Familie 
e.V.

Kreisjägervereinigung Göppingen e. V.
Jägerprüfung 2016 - Kursbeginn im Oktober 2015!
Die Kreisjägervereinigung Göppingen führt auch in diesem Jahr 
einen Ausbildungslehrgang für die Jägerprüfung 2016 durch. 
Kursbeginn war am Mittwoch, 14. Oktober 2015. Sofern Sie 
sich erst jetzt entschieden haben – Sie können sich auch noch im 
Oktober nachträglich anmelden. Der Ausbildungskurs endet mit 
der Jägerprüfung im April 2016. 
Wir machen uns die Jungjägerausbildung auch weiterhin zur 
vordringlichen Aufgabe. Die Ausbildung umfasst einen zeitlichen 
Aufwand von mehr als 200 Stunden, wobei ein Drittel hiervon 
auf die praktische Ausbildung, Bau jagdlicher Einrichtungen, 
Wildackeranlagen, Teilnahmen an Treib- und Drückjagden und 
Reviergängen entfällt. Der Unterricht findet einmal wöchentlich 
abends statt. Auch in diesem Jahr haben die Kursteilnehmer die 
Jägerprüfung erfolgreich bestanden.
Wir bieten im Rahmen der Jungjägerausbildung die Gelegenheit, 
an einem anerkannten Motorsägenlehrgang teilzunehmen und 
besichtigen Waffenfabriken, Gerbereien und Präparationsbetrie-
be.
Haben Sie Interesse an der Jungjägerausbildung und wollen am 
Kurs 2016 noch teilnehmen?
Dann wenden Sie sich bitte an Herrn Andreas Oberländer, Som-
merbergstraße 46, 73326 Deggingen, tel. tagsüber 07331/22-
331 oder an Herrn Thomas Maier, tel. 0172 – 100 9134.
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Jesus sprach zu dem Hauptmann: Geh hin; dir geschehe, 
wie du geglaubt hast. Und sein Knecht wurde gesund zu 
derselben Stunde.
(Matthäus 8, Vers 13)

Do., 15.10.: 19.30 Uhr Hauskreise bei Familie Lehmann, 
Ramsbergstraße 12 in Reichenbach, Tel. 
07162/929733 und bei Familie Krauter, Chris-
tentalstraße 6 in Nenningen, Tel. 07332/923299

Fr., 16.10.: 16.00 Uhr Seniorengottesdienst im Kursana

So., 18.10.: 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Dietmar Schwabe, 

gleichzeitig Kinderkirche

Mo., 19.10.: 7.30 Uhr Gebet
 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 

Grabenstraße 50 in Gingen, Tel. 07162/3796

Di., 20.10.: 19.00 Uhr Bibellehre
 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Mi., 21.10.: 19.00 Uhr Männerabend

Vorschau:
Am Samstag, 24.10., findet um 18.00 Uhr ein Gottesdienst mit 
Pastor Erdino Wutzke aus Brasilien statt.

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezent-
rum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de/predigten
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

 Aktionswoche
 Sollten Sie diese Woche öfter als sonst Zeugen 

Jehovas begegnen, könnte es an dem Besuch 
von Günter und Barbara Peiker liegen. Die 
beiden besuchen zweimal im Jahr die örtliche 

Gemeinde und laden mit den Gläubigen zu einer praktischen 
Bibelbesprechung ein.
„Sind Gottes Wege wirklich gut für uns?“ – das Thema des 
öffentlichen Vortrags. Es wird u. a. gezeigt, warum Gottes Wege 
anders sind. Günter Peiker wird mit interessanten Bibeltexten 
erklären, wie sich aber trotzdem das Leben nach Gottes Wegen 
schon heute und auch in der Zukunft gut auf jeden Einzelnen 
auswirken kann.
Den 30-minütigen Vortrag können Sie gern unverbindlich im 
Königreichssaal (Kirchengebäude) der Zeugen Jehovas (Eintritt ist 
frei, keine Kollekte) am Sonntag, 18.10. um 10.00 Uhr anhören, 
in Salach, Im Dugendorf 2

So., 18.10.: 10.00 Uhr Öffentlicher biblischer Vortrag
 Thema: „Sind Gottes Wege wirklich gut für 

uns?“
 10.35 Uhr Bibelstudium anhand des Wachttur-

martikels: „Bereite dich auf das Leben in der 
neuen Welt vor.“

 11.10 Uhr Schlussvortrag 
 „Jehova Gott und Jesus Christus – Halten wir 

mit ihnen Schritt?“

Do., 22.10.: 19.15 Uhr Vers. Bibelstudium 
 „Ahmt ihren Glauben nach – Einführung“
 19.50 Uhr Theokratische Predigtdienstschule 

und Dienstzusammenkunft. 

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org u.a. Die Bibel online lesen, Literatur down-
loaden, Aktuelles . . .

 So., 18.10.: 09.30 Uhr Gottesdienst, Gem. 
Süßen in Göppingen

 Mi., 21.10.: 20.00 Uhr Gottesdienst

 Weitere Informationen zur Neuapostolischen 
Kirche im Internet unter: www.nak-goeppin-
gen.de

Aus den umliegenden Gemeinden

Mitspieler gesucht
Die „Woodpeckers“ der Musikschule Donzdorf haben sich 
erstmals beim Sommerkonzert der Musikschule mit interessanten 
Musikstücken vorgestellt. 
Jetzt nach der Sommerpause beginnen wir mit den Proben für 
das Weihnachtskonzert. Alle Holz- und Blechbläser, verstärkt 
durch Schlagzeug, proben und musizieren mit großem Eifer und 
das Ganze macht riesig Spaß, weil es toll klingt.
Wer möchte noch bei uns mitmachen? Wir brauchen zur Ver-
stärkung noch vor allem Querflöten und Klarinetten, sehr gerne 
Anfänger-Schüler. 
Unsere Probe findet freitags von 16.30 – 17.30 Uhr im Vereins-
raum 3 der Stadthalle statt. Gerne könnt ihr zuerst mal „schnup-
pern“, also einfach vorbeikommen und mitspielen. 
Wir würden uns sehr darüber freuen. 
Info bei Musiklehrer Henry Grossmann unter 0171-1962123 

Instrumenten-Kennenlernangebote der Musikschule:
1. Wir bieten Ihnen/Ihrem Kind die Möglichkeit, den Unterrichts-
ablauf, das Instrument und den Musiklehrer unverbindlich und 

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Zeugen Jehovas

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 307 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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kostenlos kennen zu lernen (zuhören/zuschauen während einer 
Unterrichtsstunde).
2. Außerdem können Sie/Ihr Kind einen Schnupperkurs bei 
einer Lehrkraft der Musikschule belegen. Dieser Kurs umfasst 2 
Unterrichtseinheiten zu je 30 Minuten im Einzelunterricht, der 
individuell mit der Lehrkraft vereinbart wird. Das Entgelt für den 
Schnupperkurs beträgt 25,80 Euro. 

Unser Unterrichtsangebot:
Blechblasinstrumente:
Trompete, Flügelhorn, Waldhorn, Tenorhorn, Bariton, Posaune, 
Tuba, 
Holzblasinstrumente:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon
Streichinstrumente:
Violine, Bratsche, Violoncello
Tasteninstrumente:
Klavier, Akkordeon, Keyboard, Melodica, Orgel
Zupfinstrumente:
Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Mandoline, Tischharfe
Sonstige:
Schlagzeug/Percussion

Vielen Dank!
Der Männergesangverein Donzdorf wurde bereits vor einiger 
Zeit aufgelöst. Herr Dieter Schäffler überreichte nun der Musik-
schule Donzdorf noch eine Spende in Höhe von 200 Euro aus 
dem noch verbliebenen Vereinsguthaben.
Unsere Musikschüler werden davon profitieren in Form von 
neuen Noten oder einem Instrument. Die Musikschule Donzdorf 
bedankt sich ganz herzlich dafür bei den Verantwortlichen!

Information an alle Eltern von Musikschülern und Zah-
lungspflichtige
Nach der Benutzungs- und Entgeltordnung der Musikschule 
Donzdorf, die am 01.10.2012 in Kraft getreten ist, erhöhen sich 
die Unterrichtsentgelte jährlich um 1,5 Prozent. 
Die nächste Erhöhung erfolgt zum 1. Oktober 2015.
Wir bitten um Beachtung!

Terminvorschau:
Freitag, 16.10.2015: „Das unverschämte Pianoforte“ 
ein Sitzkissenkonzert der Musikschule für Vorschulkinder und 
Grundschulkinder der 1./2. Klasse um 10.00 Uhr in der Rehge-
birgshalle in Donzdorf-Reichenbach u.R.

20-jähriges Jubiläum bei der VHS Donzdorf
            Seit 20 Jahren ist Frau Beate Auer-

Weber, ausgebildete Wirtschafts-
korrespondentin, Lehrkraft an der 
Volkshochschule Donzdorf. Herzlichen 
Glückwunsch! 
In jedem VHS-Semester gibt Frau 
Auer-Weber mehrere Sprachkurse in 
Englisch und Französisch. Viele ihrer 
Kursteilnehmer halten ihr bereits seit 
Jahren die Treue und sind sehr enga-
giert, dass sich mittlerweile echte 

Freundschaften entwickelt haben. Über den Sprachkurs hinaus 
trifft man sich auch zu anderen Aktivitäten.
Als Dank und Anerkennung für die langjährige, kompetente und 

vertrauensvolle Zusammenarbeit überreichte Volkshochschullei-
terin Annette Hartinger zwei Karten für das Kammermusik-Kon-
zert am 17. Oktober 2015 im Autohaus Müller in Donzdorf.

Nr. 152250d Make-up leicht gemacht
Lernen Sie sich von Ihrer schönsten Seite kennen. Jede Frau hat 
ihr individuelles Schönheitsmerkmal. In diesem Kurs lernen Sie, 
wie Sie dieses richtig betonen und so Ihre äußere Erscheinung 
optimieren und Ihre attraktive Ausstrahlung erhöhen können. 
Unter professioneller Anleitung lernen Sie, zum Beispiel Ihre 
Augen optimal zu schminken. Es wird gezeigt und geübt, wie Sie 
mit wenigen Schritten ein perfektes Make-up auftragen und sich 
typgerecht schminken. 
Bitte mitbringen: Aufstellspiegel, Haar Reif oder Spange. Sofern 
vorhanden: Make-up Schwämmchen und Pinsel. Make-up wird 
gestellt.
Dienstag, 20. Oktober 2015, 19.00 – 21.30 Uhr, Stadthalle 
Vereinsraum 2

Nr. 152621d Malwerkstatt für Junge und Junggebliebene - 
Offenes Malatelier
Neu: Als offenes Malatelier bieten wir nun die Malwerkstatt für 
alle Interessierten von 6-99 Jahren an und stehen somit auch 
allen malbegeisterten Erwachsenen offen, die gleichermaßen 
Freude am kreativen Werken als auch an der Begegnung mit 
Menschen haben. Wir befassen uns mit Acrylfarben, deren 
Handhabung und Einsatzmöglichkeiten. Begleitend dazu ergän-
zen Übungen und Maltechniken den Kurs, so dass dieser sowohl 
für Anfänger als auch für Fortgeschrittene gleichermaßen geeig-
net ist. Das Experimentieren mit Farben und die Einarbeitung von 
Materialien sind ebenso Bestandteil des Kurses. Wenn Sie bereits 
eine eigene Idee haben, was Sie für ein Bild malen möchten, 
erhalten Sie Tipps und Unterstützung für die Umsetzung um ihr 
Malprojekt verwirklichen zu können. In entspannter Atmosphä-
re können Sie den Alltag für einige Stunden hinter sich lassen 
und sich von unseren „jungen und junggebliebenen Künstlern“ 
inspirieren zu lassen.
Mitzubringen: Malkittel, bitte ggf. alte Kleidung anziehen.
montags, ab 2. November 2015, 10.00 – 12.30 Uhr, Kursana

Bücherei am 15. Oktober geschlossen
Vom 14. bis 18. Oktober findet die diesjährige Frankfurter Buch-
messe statt. Am Donnerstag, 15. Oktober bleibt die Stadtbüche-
rei Donzdorf deshalb geschlossen.

 Arbeitsdienst 2015
 Nur noch ein einziger Arbeitsdienst für unsere 

Mitglieder ist notwendig. Es ist dies also die 
letzte Möglichkeit für alle, die noch Arbeits-
stunden leisten wollen, sich daran zu beteiligen.

Termin: Samstag, 24. Oktober 2015 ab 9.00 Uhr

Jugend-Mixed-Turnier
Als Alternative zu den traditionellen Vereinsmeisterschaften wur-
de dieses Jahr ein Mixed-Turnier ausgetragen. Die Teilnehmer re-
krutierten sich aus den verschiedenen Altersklassen von U12 bis 
zu den Junioren. Wer mit wem spielte entschied das Los, gespielt 
wurde jeweils ein langer Satz, jeder gegen jeden. Alle Spiele gin-
gen sehr knapp aus, der Tiebreak als Entscheidungshilfe wurde 
aber abgelehnt und die Matches lieber ganz ausgespielt. Dabei 
zeigte so manches „kleine“ Mädchen den „großen“ Jungs was 
eine Harke ist. 
Am Ende durchgesetzt haben sich als neue Vereinsmeister Lena 
Prinz mit Vincent Schäffer vor Elena Reiser mit Moritz Schweller 

Volkshochschule Donzdorf
 Geschäftsstelle: 

 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
 3. Stock, Zimmer 310 
 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 
 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
 Internet: www.donzdorf.de/vhs

 

Tennis-Club Donzdorf e.V.
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und Romina Reiser mit Henrik Fiedler. Vielen Dank an alle, die 
diesen Spaß gut gelaunt mitgemacht haben.

 Einladung zur nächsten Wanderung am 
Sonntag, dem 25.10.2015 ins Eselsburger 
Tal

 Bei Herbrechtingen befindet sich eines der 
schönsten Flusstäler der Ostalb, das Eselsburger 
Tal, das von markanten Felsformationen 

umsäumt ist. Hier wandern wir vom Parkplatz des Hallenbades in 
Herbrechtingen (für eventuelle Navi-Eingabe: Baumschulenweg) 
entlang der Brenz vorbei an den sagenumwobenen „steinernen 
Jungfrauen“ nach Eselsburg und von hier weiter nach Anweiler, 
wo gegen 13.00 Uhr für uns im Gasthaus „zum Tor“ reserviert 
ist. Nach der Mittagspause geht es zurück zum Ausgangspunkt. 
Es handelt sich um eine leichte Wanderung, Dauer ca. 3 Stun-
den, mit nur geringem Höhenunterschied über ausschließlich 
gut befestigte oder asphaltierte Wege. Wir starten um 9.00 Uhr 
am Parkplatz der Kreissparkasse und fahren in Fahrgemeinschaft 
zum oben erwähnten Parkplatz. Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen. Führung : Siegfried Nuding“

Vorankündigung
Aufstellung Wanderplan 2016
Liebe Wanderfreunde, ein schöner Sommer, ein erlebnisreiches 
Wanderjahr 2015 neigt sich langsam zu Ende und es ist höchs-
te Zeit zu überlegen was unternehmen wir im kommenden 
Jahr. Macht euch Gedanken über Wanderungen, halbtags oder 
Tageswanderungen, Wanderwoche, Gebirgswanderfahrt oder 
Veranstaltungen aller Art. Bietet Vorschläge und Führungen an, 
damit unterstützt ihr die Vereinsleitung.
Wir treffen uns zur Aufstellung des Wanderplans 2016 am 
Freitag, 23.10.2015 um 19.00 Uhr im Gasthaus „Traube“. Bringt 
bitte viele Vorschläge mit, es dankt euch der Vorstand!

 Neue Inszenierung
 Wir freuen uns darum, Ihnen in wenigen 

Wochen unsere neue Inszenierung präsentieren 
zu können: „Picknick im Felde“ von Fernando 
Arrabal feiert am Freitag, 27. November um 
20.00 Uhr Premiere in der Stadthalle Donzdorf. 

Weitere Aufführungen folgen am Samstag, 28. November, sowie 
Sonntag, 29. November, jeweils um 20.00 Uhr in der Stadthalle.
Zum Inhalt: Der Soldat Zapo erhält im Felde Besuch von seinen 
Eltern, die mit ihm ein Picknick veranstalten. Für sie scheint der 
Aufenthalt an der Front nichts anderes zu sein als ein Ausflug 
ins Grüne: Man macht es sich gemütlich, tanzt, schießt Erinne-
rungsfotos – bis plötzlich der feindliche Soldat Zepo erscheint . . 
. (nach: rowohlt-theaterverlag.de, 28. Sep. 2015)
Mit „Picknick im Felde“ schrieb Fernando Arrabal 1952 eines der 
bekanntesten Antikriegsstücke des Theaters. In Zeiten anhal-
tender und ausbrechender Kriege, aber auch angesichts von 
Gewaltexzessen und Fremdenhass, könnte Arrabals absurder 
Einakter nicht aktueller sein. Das Aktionstheater möchte die 
Grausamkeit des Krieges darstellen, um ein Wegsehen nicht 
länger zu ermöglichen.
Weitere Informationen zu „Picknick im Felde“ erhalten Sie im 
Laufe der kommenden Wochen hier im Mitteilungsblatt.

Das Ensemble ist immer auf der Suche nach neuen Spielstätten 
und neuen Spielern! Jeder kann bei uns mitmachen, es gibt 
keine Beschränkung was Alter oder Theatererfahrung angeht. 
Melden Sie sich bei Interesse unter info@aktionstheater.de, um 
uns kennenzulernen und die genauen Probentermine zu erfah-

ren. Wir freuen uns auf Sie!
Besuchen Sie uns auch unter
www.aktionstheater.de
www.facebook.com/aktionstheaterdonzdorf

 Zunftabend
 Am Freitag, dem 16.10.2015 um 20.00 Uhr 

findet unser nächster Zunftabend privat bei 
Markus Staudenmaier statt. 

Jubiläumsfeier
Am Samstag, dem 24.10.2015 um 18.30 Uhr findet unsere Feier 
zum 25jährigen Jubiläum im „Berghof“ in Donzdorf statt. Wir 
freuen uns auf euer Kommen und auf ein schönes Fest.

 Gemeinsamer Ausflug mit den Landfrauen 
Weiler i.d.B. am Dienstag, 20.10.2015 

 Abfahrt um 7.30 Uhr am Haus Hahn, ca. 10.00 
Uhr Vesperpause (Busvesper, wie gewohnt).

11.30 Uhr Stadtführung Lahr (ca. 70 Minuten), bis ca. 14.30 Uhr 
Zeit zur freien Verfügung.
Um 15.00 Uhr Besuch der Ölmühle „Oleofactum“ in Offenburg, 
ca. 16.30 Uhr Abfahrt nach Wiesensteig zum Abschluss. Rück-
kehr ca. 21.00 Uhr.
Es sind noch Plätze frei - Kurzentschlossene können sich 
gern noch bei Gabi (Tel. 4206) anmelden.

Kirchweihfest in Böhmenkirch
Der Kulturring Böhmenkirch lädt ein zum Kirchweihfest 
am Sonntag, dem 18. Oktober 2015
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der St.-Hippolyt-
Kirche in Böhmenkirch, umrahmt vom Musikverein „Frisch Auf“ 
Böhmenkirch. Auch beim Weißwurstfrühschoppen und beim 
Mittagessen in der Gemeindehalle sorgt der Musikverein Böh-
menkirch für gute Unterhaltung.
Wie in den vergangenen Jahren können sich die Besucher bei 
uns zu kinder- und familienfreundlichen Preisen bewirten lassen. 
Der Musikverein „Eintracht“ Schnittlingen spielt für Sie am 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen.

Was gibt es sonst noch?
D‘ Vorhanggucker der Laienspielgruppe Böhmenkirch präsentie-
ren gegen 16.00 Uhr „Die verdorbenen Pilze“ - ein Lustspiel in 
einem Akt von Thomas Robl

Kirchweihmarkt
am Sonntag, 18. Oktober 2015 (mit Flohmarkt) und auch für die 
kleinen Besucher ist etwas geboten.
Verkaufsoffener Sonntag in der Gemeinde von 11.00 – 
16.00 Uhr!

Bibliothek „Im Kronenhof“ Böhmenkirch
„Michael Ende Projekt“ zur Frederick Woche in der Biblio-
thek „Im Kronenhof“ Böhmenkirch
Ausstellung zum Lebenswerk des großen Erzählers Micha-
el Ende (1929 – 1995) und Kindertheater „Das Traumfres-
serchen“ mit dem Theater Tredeschin aus Stuttgart.
„Erwachsene nur in Begleitung von Kindern zuglassen“!
Das ist der Titel der Ausstellung, die vom 20.10.2015 bis 
05.11.2015 in der Bibliothek in Böhmenkirch zu den Öffnungs-
zeiten besichtigt werden kann.

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf

Aktionstheater Donzdorf e.V.

Narrenzunft Donzdorfer Hexen e. V.

Landfrauen Degenfeld 
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Michael Ende, der Kinderbuchklassiker wie „Momo“, „Die 
unendliche Geschichte“ oder „Jim Knopf“ zum Leben erweckte, 
trat sein Leben lang gegen die Bedeutungslosigkeit an, für eine 
bewohnbare Welt. Ende zählt heute zu den bekanntesten deut-
schen Schriftstellern und war gleichzeitig einer der vielseitigsten 
Autoren. Neben Kinder- und Jugendbüchern schrieb er poetische 
Bilderbuchtexte und Bücher für Erwachsene, Theaterstücke und 
Gedichte.
In der Ausstellung werden alle lieferbaren Bücher Endes gezeigt. 
Ergänzt wird die Ausstellung durch Plakate und Folien, die sich 
mit dem Denken und Wirken Endes beschäftigt. In einem inter-
aktiven Teil haben die kleinen und großen Gäste die Möglichkeit, 
Endes Leben zu entdecken. Wie ist das eigentlich mit der Zeit? 
Wie hat der Autor eigentlich gearbeitet?
Im Mittelpunkt der Ausstellung stehen die 18farbigen Bilder aus 
der „Hechelmann-Ausgabe“. Der Künstler Friedrich Hechelmann 
hat Michael Endes Geschichte um Momo und die grauen Herren 
neu interpretiert und kunstvoll in Szenen gesetzt. Das Ergebnis 
ist eine prachtvolle Schmuckausgabe der „Momo“ mit über 30 
großformatigen Bildern und Kapitelvignetten – eine Hommage 
an Michael Ende.

Kindertheater „Das Traumfresserchen“ am 21.10.2015 um 
15.00 Uhr in der Gemeindehalle Böhmenkirch
Ein Spiel mit Grossfiguren nach dem Kinderbuch von Mi-
chael Ende – gespielt vom Theater Tredeschin aus Stutt-
gart.
Im Keller des Königsschlosses gibt es eine Tür, die darf niemals 
geöffnet werden. Darin wohnt das Geheimnis für den guten 
Schlaf der Bewohner von Schlummerland. Aber Prinzessin Schla-
fittchen kann einfach nicht einschlafen, wenn sie nicht weiß, 
was hinter der Türe ist.
Ein klassisches und doch modernes Märchen. Dazu sagt Michael 
Ende: „Mir geht es darum Bildergeschichten zu erzählen, weil 
ich glaube, dass Bilder viel mehr sagen als Begriffe. Unsere 
Träume finden in Bildern statt, und in gewissem Sinn ist jeder 
Mensch wenn er träumt, ein Poet.”
Die beiden Veranstaltungen werden freundlicherweise unter-
stützt durch die Bürgerstiftung Böhmenkircher Alb.

Infobox:
- Die Ausstellung „Michael Ende“ ist vom 20. Oktober – 5. 

November zu den Öffnungszeiten der Bibliothek „Im Kronen-
hof“ zu besichtigen.

- Theater Tredeschin mit „Das Traumfresserchen“ am Mitt-
woch, 21. Oktober 2015 um 15.00 Uhr in der Gemeindehal-
le Böhmenkirch, ab 4 Jahren. Eintritt: Kinder 3,00 Euro, Erw. 
5,00 Euro

- Mit den Frederick Wochen machen Bibliotheken im ganzen 
Land mit verschiedenen Aktionen auf ihre Arbeit aufmerk-
sam.

Chor Cantate - Böhmenkirch
Chorleiter/in zum 1. Januar 2016 gesucht
Der Chor Cantate probt mit etwa 40 Sängerinnen und Sängern 
derzeit Donnerstagabends von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im 
Jugendheim in Böhmenkirch.
Das jüngste Chormitglied ist 45 Jahre alt, das älteste 81 Jahre. 
Wir singen gerne nGL, Gospels und lateinische oder deutsche 
Messen. Harmonie, Geselligkeit und Toleranz werden in unserem 
Chor groß geschrieben. Träger des Chores ist die Katholische Kir-
chengemeinde St. Hippolyt in Böhmenkirch. Leider hört unsere 
Chorleiterin aus privaten Gründen zum Ende des Jahres auf.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bitte 
unter: mfischer@albweb.de oder Tel. 07332 4338. 

 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

 Wir Kegeln im Bürgerstüble in Reichenbach 
u.R. am Freitag, 16.10. um 18.00 Uhr. 

Herzliche Einladung zum Begegnungsnachmittag am Sonn-
tag, 18.10. ab 14.00 Uhr. Wir freuen uns immer über Gäste. 
Bitte schauen Sie vorbei. 

Die nächste Kerzenwerkstatt unter der Leitung von Ruth Bör-
germann ist am Mittwoch, 21.10. von 18.00 bis 20.00 Uhr. 

 NABU-Herbstspaziergang zum Feuchtbio-
top Rohrwasen

 Am Freitag, 16. Oktober lädt der NABU Süßen 
und Umgebung zu einem Abendspaziergang 

ins Feuchtgebiet Rohrwasen bei Heiningen ein.
Über das Feuchtbiotop Rohrwasen, für dessen Pflege der NABU 
sich einsetzt, verläuft der Spaziergang dann über die Streuobst-
wiesen des Albvorlandes zur bewirteten Eschenbacher Hütte des 
Schwäbischen Albvereins (Hasengasse 35, 73107 Eschenbach). 
Dort ist ab 18.00 Uhr zu einem gemütliches Beisammensein 
reserviert. 
Für den Rückweg (ca. 20 min) zum Parkplatz sollte eine Taschen-
lampe mitgenommen werden. Gäste sind herzlich willkommen. 
Bei Rückfragen: Gerhard Sedlak, 0 71 61/ 8 26 26. Weitere Infor-
mationen finden Sie im Internet unter www.nabu-suessen.de.
Treffpunkt ist der Parkplatz „Beobachtungsstation“ (weißes 
Hinweisschild beachten), von der Kreisstraße K 1425 von Eschen-
bach kommend am Ortseingang von Heiningen gleich rechts 
abbiegen.

Homöopathischer Verein Süßen 
Mitglied der Hahnemannia Deutscher Verband für Homöopathie 
und Lebenspflege e.V. 

Einladung an alle Mitglieder und Freunde des Homöopa-
thischen Vereins Süßen zum Vortrag: 
„Gelenke und ihre Bedeutung 
für ein harmonisches Leben auf der körperlichen, seelischen und 
geistigen Ebene.“ 
Referent: HP Wolfgang Geiger Bad Boll 

Montag, 26.10.2015 um 19.30 Uhr, Gasthof „Löwen“ Süßen 

Leben bedeutet Bewegung. Funktionstüchtige Gelenke sind 
die Grundlage rhythmischer Bewegung. Die Gelenkserkrankung, 
die neue Volkskrankheit, zeigt sich häufig durch Abnützung und 
Verschleiß und meldet sich mit starken und chronischen Schmer-
zen. 
Der Vortrag zeigt Ihnen, dass kein Gelenk isoliert betrachtet 
werden darf, sondern immer aus der Einheit heraus. Nur so kann 
eine erfolgreiche Strategie ein „gesundes und bewegtes“ Leben 
entwickeln. Für Nichtmitglieder erheben wir einen Unkostenbei-
trag von 3,50 Euro, Mitglieder frei.
Weitere Informationen über das Jahresprogramm www.homoeo-
pathischerverein-suessen.de

 Neue Radroute im Kreis Göppingen: „Route 
der Industriekultur“

Mit der „Route der Industriekultur“ wurde ein neuer touristi-

Kreisverein für Behinderte Göppingen e. V. 
 

Naturschutzbund Deutschland
Gruppe Süssen und Umgebung

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
 Ortsgruppe Lautertal
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scher Radweg im Landkreis Göppingen eröffnet.
Die Strecke verläuft weitgehend auf der Filstalroute Nord (von 
Wiesensteig bis Plochingen), zweigt jedoch mehrfach ab, um 
industriekulturelle Orte anzusteuern. 
Der Radweg zeichnet sich durch einen geringen Schwierigkeits-
grad aus und führt weitgehend abseits stark befahrener Straßen. 
Er ist gut beschildert: Das Logo der Route der Industriekultur ist 
in die Kennzeichnung der Filstalroute integriert. Auch die Orts-
kerne sind an die Route angebunden. 
An den Ankerpunkten wird die Industriekultur der Regi-
on erlebbar. Sei es durch Betriebsführungen (z.B. bei WMF, 
Zeller+Gmelin, Kunstgießerei Strassacker) oder Werksverkäufe – 
u. a. bei Märklin, Buchsteiner, Kräuterhaus Sanct Bernhard oder 
in der Oberen Mühle Gosbach. Eine besondere Wertschätzung 
erfahren Industriegeschichte und -kultur in den Stadtmuseen in 
Göppingen, Ebersbach und Geislingen. Bedeutende Unterneh-
men und Unternehmerpersönlichkeiten werden z. T. mit eigenen 
Museen, wie dem Friederike-Wackler-Museum in Göppingen 
oder dem Märklin Museum, gewürdigt. Viele Angebote entlang 
der Route der Industriekultur machen die Radtour zu einem 
besonderen Erlebnis!
Der Verband Region Stuttgart hat eine Broschüre zur Radroute 
herausgegeben. Sie ist erhältlich beim Landratsamt und den Rat-
häusern im Landkreis. Sie kann auch beim ADFC bestellt werden 
(Kontaktmöglichkeiten siehe unten), die Zustellung erfolgt wie 
immer kostenlos durch unsere Fahrradkuriere.
Weitere Informationen: www.industriekultur-filstal.de

Lokaler ADFC-Ansprechpartner für das Lautertal:
thomas.gotthardt@adfc-bw.de, Telefon: 0171 333 9976, www.
adfc-bw.de/goeppingen

Raetsche Geislingen
Rede Zeit
Mi., 14.10., 20.00 Uhr
Prof. Dr. Werner Ziegler im Gespräch mit Minister Franz Unter-
steller 

Theater 
Fr., 16.10., 20.00 Uhr 
Theatergruppe Obere Roggenmühle - Daniel Straub 
Eine Veranstaltung im Rahmen der Reihe Kulturherbst Geislin-
gen. 

Workshop 
Sa., 17.10. ab 14.00 Uhr und So., 18.10. ab 10.00 Uhr 
Sirtaki und Tzatziki 
Ein Wochenende mit griechischen Tänzen und kulinarischen 
Streifzügen mit Georgios Ballios 
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der VHS Geislingen. 
Ort: Mehrgenerationenhaus, Geislingen, Schillerstraße 4, Schu-
bartsaal 
Info und Anmeldung unter www.vhs-geislingen.de oder 07331 
24269 - Kurs Nr. 20903 

Revue & Preisverleihung 
So., 18.10., 19.00 Uhr 
Abschlussveranstaltung Kulturherbst mit Kulturpreisverleihung 
2015 
Drei Highlights zum Schluss! 
Revue zum Kulturherbst 
Verleihung des Schubart-Kulturpreises 2015 
Konzert mit Rosengarten, Matzke & Freunde 
Sie sind herzlich eingeladen zum Abschlussfest mit Revue, Preis-
verleihung und Jazz vom Feinsten. 

Kino Akzente 
Mo., 19.10., 20.00 Uhr 
Victoria
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Gloria Kino Geislin-
gen. 

Ort: Gloria Kino Geislingen 
Drama, Thriller; Deutschland 2015 
Regie: Sebastian Schipper 
Gewinner des Silbernen Bären für die beste Kamera bei der 
Berlinale 2015 


